
Wir sind für Sie da. Versprochen.
www.owkb.ch

Herzlichen
Dank für Ihr
Vertrauen.

Ihr Vertrauen und Ihre Treue machen unseren Erfolg erst möglich.
Davon profitieren auch Sie. Der Kanton erhält dieses Jahr 9,82 Millionen Franken.
Der Anteil pro Obwaldnerin und Obwaldner beträgt rund 260 Franken.

Sie spornen uns an, tagtäglich unser Bestes zu geben.
Herzlichen Dank.

Das Miteinander ist für die Obwaldner Kantonalbank
das Fundament des gemeinsamen Erfolgs.
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KIRCHENANZEIGER

STANS
Samstag, den 24. Februar:
um 9.30 Uhr Stiftjahrzeit der
Familien Bircher, Flühler, Flüe-
ler, Rothenfluh. Erstes Jahres-
gedächtnis für Josef Niederber-
ger-Halter, Schinhaltenstrasse
16, Oberdorf. – Sonntag:
10.30 Uhr Fronfastenjahrzeit der
Xaverianerbruderschaft.

BECKENR IED
Samstag, den 24. Februar:
18.00 Uhr Dreissigster für Tama-
ra Meier-Gisler, Buochserstrasse
92. Gedächtnis der Sebastianbru-
derschaft im besonderen Geden-
ken an Hermann Amstad und
Anton Käslin-Murer.

BUOCHS
Samstag, den 24. Februar:
um 18.00 Uhr Jahresgedächtnis
für Charles Lisibach, Im Stigler
38, Magden. Gedächtnis des
Feuerwehrvereins Buochs-En-
netbürgen für Walter Odermatt-
Ebneter, Beckenriederstrasse
58a; für Theodor Wyrsch-Bir-
cher, Agglisbrunnen; für Franz
Ambauen-Gabriel, Acheri; für
AntonMathis, Ennetbürgerstras-
se 53; für Alois Frank-Gander,
Allmendring 6, Ennetbürgen.

ENNETBÜRGEN
Samstag, 24. Februar: 17.00
Gedenken der Frauenschola Kir-
chenchor für die verstorbenen
Mitglieder, besonders für Toni
Mathis und HeinricaMurer; Ge-
denken des Feuerwehrvereins
Buochs-Ennetbürgen für die ver-
storbenenMitglieder, besonders
für Walter Odermatt-Ebneter,
Theodor Wyrsch-Bircher, Franz
Ambauen-Gabriel, AntonMathis
und Alois Frank-Gander.

ENNETMOOS
Sonntag, den 25. Februar:
um 19.30 Uhr Stiftjahrzeit für
Agatha Imboden-Gut, Hostatt.

HERG ISW IL
Sonntag, den 25. Februar:
um 9.30 Uhr Gedächtnis der
Ehrenwache für die verstorbe-
nenMitglieder. Hausjahrzeit der
Hergiswiler Geschlechter: Blätt-
ler, Bucher, Keiser und Zibung.

OBBÜRGEN
Sonntag, den 25. Februar:
um 9.00 Uhr Jahresgedächtnis
für Werner Imboden-Odermatt,
Wil. Stiftmesse für Adolf Chris-
ten, Zwyden, Hergiswil, früher
Weid, Fürigen. Stilles Gedächt-
nis für Viola Simoni und Giorgio
Simoni.

OBERR ICKENBACH
Sonntag, den 25. Februar:
um 9.00 Uhr Gedächtnis der
Maria-Hilf-Bruderschaft für
Agnes Zumbühl-Niederberger,
Ey 1, Wolfenschiessen.

STANSSTAD
Sonntag, den 25. Februar:
um 10.30 Uhr erstes Jahresge-
dächtnis für Käthy Bircher-
Christen, Stanserstrasse 10.
Hausjahrzeit der Familien Flüh-
ler, Bircher, Rothenfluh.

WOLFENSCH IESSEN
Sonntag, den 25. Februar:
um9.00Uhr ist die Hausjahrzeit
für das Geschlecht Niederberger
sowie die Hausjahrzeit für das
GeschlechtMathis. ImWeiteren
Stiftjahrzeit für die Familie Adolf
und Anna Niederberger-Flüeler,
unterst Englerz.

SKIFAHREN: Grand Prix Migros

Weitere Podestplätze
Das 7.Grand-Prix-Migros-Qua-

lifikationsrennen auf dem Stoos
fand unter garstigen Bedingun-
gen statt. 315 Skirennfahrerinnen
und Skirennfahrer zwischen 8
und 16 Jahren kämpften um die
Finalqualifikation des grössten
Kinder- und Jugendskirennens
der Welt und um die begehrten
Tickets für das grosse Finale von
6. bis 8. April in Grächen.

Zwei Tagessiege
Die Nidwaldner waren erfolg-

reich und sicherten sich acht
Finaltickets. In zwei Kategorien
reichte es sogar zum Sieg: Mika
Marty (Jahrgang 2005) aus Stans
und JoanaNiederberger aus Dal-
lenwil (Jahrgang 2009) fuhren
ihrer Konkurrenz davon. (pd)

SKIFAHREN: Rossignol-Achermann-Cup

Tolle Eindrücke hinterlassen
Mehr als 264 Skifah-
rerinnen und Skifah-
rer nahmen am Ros-
signol-Achermann-
Cup teil.

PETER ARTHO

Nachdem das erste Rennen
auf der Stockhütte leider wetter-
bedingt hatte verschoben wer-
den müssen, gelang es dem Ski-
club Stans, das erste Rennen des
diesjährigen Rossignol-Acher-
mann-Cups 2018 letztlich doch
noch durchzuführen. Da ein
Rennen im Heimskigebiet Egg-
wald leider nicht möglich war,
wurde beschlossen, den Anlass
auf die Klostermatte in Engel-
berg zu verlegen.
Mehr als 264 Teilnehmer und

eine noch grössere Zuschauer-
schar fanden den Weg auf die
Klostermatte in Engelberg. In-
folge des Wetters beschloss die
Jury, nur einen Lauf durchzu-
führen, was sich letztlich als
richtiger Entscheid herausstellte.
Denn just auf den Rennbeginn
begann Petrus seine Schleusen
zu schliessen. Bei diesen durch-
aus akzeptablen Bedingungen
und hervorragenden Pistenver-
hältnissen konnte erstmals in

der Geschichte des Rossignol-
Achermann-Cups ein Nacht-
Event durchgeführt werden,
welcher bei den Rennfahrern

durchwegs begeisterte Eindrü-
cke hinterliess. Nach dem Ren-
nen warteten alle Kinder ge-
spannt auf die Siegerehrung im

Zielgelände, an der sie ihren
wohlverdienten Teilnehmerpreis
(ein Skateboard) entgegenneh-
men durften.

Snowboard Mädchen: 1. Rang Michelle Liem, Stans, 2. Rang Ladina Christen, Stans, 3. Rang Leonie
Roth, Stans, 4. Rang Bianca Bolliger, Stans. BILD: PD

Sieger Mika Marty aus
Stans. BILD: ALPHAFOTO.COM

NIDWALDEN: Pro Filia

Ein Herz für den guten Zweck
Vom 23. Februar bis zum

9.März verkaufen die Schulkin-
der in allen Nidwaldner Ge-
meinden Schoggiherzli. Der Er-
lös unterstützt die Aufgaben der
Pro Filia Nidwalden. Sie ist Mit-
glied des Schweizerischen Ver-
bandes. Pro Filia setzt sich zum
Ziel, Menschen in verschiede-
nen Lebenssituationen zu be-
gleiten, zum Beispiel Jugend-
liche in Bildungs- und
Berufsfragen oder Reisende auf
diversen Bahnhöfen der
Schweiz.
Eine Hauptaufgabe von Pro

Filia ist die Vermittlung von

Au-pair-Einsätzen in der Schweiz
oder ins Ausland. Ein Au-pair-
Jahr ist eine attraktive und güns-
tige Möglichkeit, eine Fremd-
sprache zu erlernen. Die
Gastfamilien werden sorgfältig
ausgewählt, und die Arbeits-
bedingungen sind vertraglich
festgelegt.

Kompetenz erwerben
Die Jugendlichen können

Kompetenzen erwerben wie
Selbstständigkeit und Reife. Für
die Jugendlichen ausNidwalden
ist das Stellenvermittlungsbüro
in Luzern zuständig. Mit der

Bahnhofhilfe in verschiedenen
Bahnhöfen der Schweiz bietet
Pro Filia Reisehilfe für Men-
schen jeden Alters an.
Pro Filia stellt auch günstige

Unterkünfte für Jugendliche in
Ausbildung, Familien, Passanten
oder Menschen in Not zur Ver-
fügung.
Der Kantonalverein Pro Filia

Nidwalden hat zudem die Mög-
lichkeit, direkte unbürokratische
Hilfe anzubieten, speziell an
Jugendliche aus finanziell schwä-
cheren Familien. (pd)
Weitere Informationen unter: www.profilia-
zentralschweiz.ch

LEICHTATHLETIK: Schweizer Hallenmeisterschaften

Grosses Talent gezeigt
Tina Baumgartner
überraschte sich
selber: Die Becken-
riederin stellte einen
neuen Nidwaldner
Rekord auf.

Die 16-jährige Tina Baumgart-
ner, LA Nidwalden, nützte die
Meisterschaften als Trainings-
gelegenheit mit ihren erfüllten
Teilnahmerichtwerten.Mit 58:35
Sekunden im 400-Meter-Vorlauf
stellte sie einen neuen Nidwald-
ner Rekord auf und qualifizierte
sich sensationell für den B-Final,
bei dem sie mit 58:53 Sekunden
ihre Zeit vom Vorlauf bestätigte
und den guten 8. Schlussrang
belegte.
Mit der neuen Hallenbest-

leistung im Weitsprung von 5,38
Metern glänzte sie auch in dieser
Disziplin, was schlussendlich
den 14. Rang unter den stärksten

Frauen der Schweiz bedeutete.
Julia Niederberger, LA Nidwal-
den, zeigte über 200 Meter mit
25:24 Sekunden eine solide und
gute Vorstellung und erreichte
den 10. Rang.
Nach einer starken Erkältung

in der Vorwoche reichte es ihr
nicht ganz für die Finalläufe.
«Sie darf aber zuversichtlich
ihrenWeg in Richtung 400-Me-
ter-Lauf gehen», so der Nach-
wuchs-Nationaltrainer von Swiss
Athletics.
Ramon Christen, LA Nidwal-

den, startete im 800-Meter-Lauf
der Männer, bei dem er im Vor-
lauf mit gelaufenen 2:02,08 Mi-
nuten leider chancenlos für eine
Finalqualifikation war.
Nach ein paar freien Erho-

lungstagen folgen jetzt drei Mo-
nate hartes Training mit Trai-
ningslager in Tenero und Lana
im Südtirol, um für die kom-
mende Sommersaison gut ge-
rüstet zu sein. (pd)

STANS: Harmoniemusik

Neuer Dirigent
schwingt den Stab

An der 31. General-
versammlung der
Harmoniemusik
Stans wurden neue
Weichen gestellt.

Die musikalische Vorberei-
tung für das Sommerkonzert der
Harmoniemusik übernimmt der
neu gewählte Dirigent Roberto
Cereghetti. Der gebürtige Tessi-
ner bringt einen Bachelor of Arts
inMusic Performance und einen
Master in Gehörbildung mit. Er
ist Spielführer in der Militär-
musik und steht zurzeit in Aus-
bildung zum Master in Wind
Orchestra. Die Präsidentin und
die Musikanten freuen sich auf
die zukünftige Zusammenarbeit.
Oliver Odermatt gibt sein Amt

als Kassier an Katja von Ah
weiter und stellt sich als Revisor
zur Verfügung. Erika Knüsel gab

ihren Rücktritt aus der Musik-
kommission. Urs Näpflin und
Urs Lussi wurden für 20 Vereins-
jahre zu Ehrenmitgliedern er-
nannt.
Antonia Brun, Oliver Oder-

matt und Xaver Theiler dürfen
mit 25 aktiven Vereinsjahren an
der nächsten Delegiertenver-
sammlung des Unterwaldner
Musikverbandes die Ehrung als
kantonale Veteranen entgegen-
nehmen.

Interessante Anlässe
Die Harmoniemusik Stans

wird auch dieses Jahr bei ver-
schiedenen Anlässen, unter an-
derem amWeissen Sonntag oder
am Fronleichnamsgottesdienst,
im Dorf anzutreffen sein. Das
Sommerkonzert findet am
30. Juni anlässlich des «Stanser
Sommers» statt. (pd)
Weitere Informationen zu den Veranstaltun-
gen unter: www.harmoniemusik-stans.ch

Ehrenmitglieder mit dem neuen Dirigenten. Von links: Antonia
Brun, Oliver Odermatt, Roberto Cereghetti, Urs Näpflin, Urs
Lussi und Xaver Theiler. BILD: FABIAN SCHLEISS

Tipps für
Ihren Beitrag
Schicken Sie Texte und Bil-
der über Ihren Verein per
E-Mail an die Adresse
redaktion@nidwaldnerzei-
tung.ch oder per Post an
Redaktion «Nidwaldner Wo-
chenblatt», Obere Spicher-
matt 12, 6370 Stans. Für
telefonische Rückfragen er-
reichen Sie uns unter der
Nummer 041 618 62 70.
Hinterlassen Sie immer eine
Kontaktadresse mit Telefon-
nummer für allfällige Rück-
fragen. Unser Sekretariat
kann Ihnen gerne weitere
Tipps per E-Mail zukommen
lassen.

Fabian Schleiss
Schreibmaschinentext
Mittwoch, 21.02.2018

Fabian Schleiss
Schreibmaschinentext
Nidwaldner Zeitung




